
Stadt Plauen 

Der Oberbürgermeister 
Drucksachen Nr.: 335/2011 

 

          Datum: 17. Mai 2011 
 

Verwaltungsvorlage 

 

 

Geschäftsbereich Oberbürgermeister 

Büro Oberbürgermeister 
 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 

Stadtrat 24.05.2011 öffentlich     

 
 

Inhalt: 

 

 

 

 

Besetzung des zeitweiligen beratenden Ausschusses zur Abwicklung der ehemals kreislichen 

Entsorgungsaufgaben 

 

 

Grundlage: 

 

 

 

 

Antrag der CDU-Fraktion, Reg. Nr. 110/11 

§ 43 Sächsische Gemeindeordnung des Freistaates Sachsen (SächsGemO) 

§ 15 Hauptsatzung der Stadt Plauen 

Besetzungsvorschläge der Fraktionen 

 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

Ältestenrat am 16.05.2011 

 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

Geschäftsbereich Oberbürgermeister 

 

 

 

 

 
_________________________________________________________________________________ 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen bestellt folgende 9 Mitglieder des zeitweiligen Ausschusses zur Abwicklung der 

ehemals kreislichen Entsorgungsaufgaben und deren Stellvertreter widerruflich aus seiner Mitte. 

 

Stadträte      Stellvertreter 

Hansjoachim Weiß CDU    Ralf Bräunel  CDU 

Rainer Zahn  CDU    Dieter Blechschmidt CDU 

Yvonne Gruber  CDU    Helko Grimm  CDU 

Wolfgang Alboth SPD    Rainer Maria Kett SPD 

Thomas Fiedler  SPD    Benjamin Zabel  SPD 

Klaus Jäger  DIE LINKE.   Lars Legath  DIE LINKE. 

Wolfgang Hinz  DIE LINKE.   Karl-Jörg Rößiger DIE LINKE. 

Sven Gerbeth  FDP    Wolfgang Schoberth FDP 

Dieter Rappenhöner Bündnis 90/Die Grünen  Gabriele Weiß  Bündnis 90/Die Grünen 

 

 



 

 

 

 



Sachverhalt/Begründung: 
 

Gemäß Antrag der CDU-Fraktion, Reg. Nr. 110/11 wird ein zeitweiliger beratender Ausschuss zur Abwicklung 

der ehemals kreislichen Entsorgungsaufgaben mit 9 Stadträten gebildet. 

Zu beachten ist hierbei, dass Beratungen gemäß § 43 SächsGemO in nichtöffentlicher Sitzung stattfinden. 

 

Gemäß § 15 der Hauptsatzung der Stadt Plauen wählt ein beratender Ausschuss seinen Vorsitzenden und 

dessen Stellvertreter aus seiner Mitte. 

 

Nach dem Beschluss zur Bildung eines zeitweiligen Ausschusses zur Abwicklung der ehemals kreislichen 

Entsorgungsaufgaben mit 9 Stadträten wird vorgeschlagen, den Ausschuss im Wege der Einigung 

(einstimmiger Beschluss) zu besetzen.  

 

 
 

Finanzielle Auswirkungen   ja    nein 

 
Gesamtkosten 

Maßnahme  

EUR 

jährliche 

Folgekosten 

EUR 

Finanzierung Abstimmung mit 

der Kämmerei 

 

Sitzungsgeld gem. 

Entschädigungs-

satzung der Stadt 

Plauen je Sitzung 

max. ca. 360 EUR 

 

 

 

 

 nein 

Eigenanteil 

EUR 

Objektbezogene 

Einnahmen  

     EUR 

 

 

 ist erfolgt 

 

 ist nicht erforderlich,  

da Haushaltsmittel im 

Haushaltsjahr zur 

Verfügung stehen 

 

Veranschlagung 
im VmH im VwH nein ja, mit EUR Haushaltsstelle 

 20  2011  130.080,00 0000.4010.00 

  

 
 

 

Beratungsergebnis 
 

Gremium          Sitzung am   TOP 

Einstimmig 

 

 
 

Mit Stimmen- 

mehrheit 

 
 

Ja Nein Enthaltung Laut Beschluss- 

vorschlag 

 
 

Abweichender Beschluss 

(Ergänzungsblatt) 

 
 

 

 

 

________________           ________________ 

Ralf Oberdorfer         
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